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Beteiligungsverfahren zum Entwurf (Oktober 2010) der Ersten Fortschreibung 
des Gutachtlichen Landschaftsrahmenplans Mecklenburgische Seenplatte 
(GLRP MS) sowie zum Entwurf (Oktober 2010) der Dokumentation der Strategi-
schen Umweltprüfung (SUP) 

- Abwägungsdokumentation (Juni 2011) – 

1 Vorbemerkungen zum Beteiligungsverfahren 

Die nachfolgenden Vorbemerkungen wurden bereits dem Beteiligungsverfahren beigefügt 

und werden hier noch einmal aufgeführt, da in den Stellungnahmen teilweise darauf Bezug 

genommen wird. 

1.1 Aufgaben der GLRP 

Der Gutachtliche Landschaftsrahmenplan (GLRP) ist ein gutachtliches Planwerk, das die 
Planungsinhalte ausschließlich nach naturschutzfachlichen Kriterien darstellt. Er stellt damit 
einen Fachplan des Naturschutzes dar, der in den §§ 9 und 10 BNatSchG sowie § 11 Na-
turschutzausführungsgesetz M-V (NatSchAG M-V) verankert ist. 

Aufgabe der GLRP ist es, die Erfordernisse und Maßnahmen des Naturschutzes und der 

Landschaftspflege einschließlich der Vorsorge für die Erholung des Menschen in Natur und 

Landschaft flächendeckend für die jeweilige Planungsregion zu erarbeiten, darzustellen und 

zu begründen. Dabei sind die verschiedenen Anforderungen an einen nachhaltigen Schutz 

des Naturhaushalts einschließlich der einzelnen Naturgüter zu einem internen Ausgleich zu 

bringen. Bei der Erarbeitung der GLRP sind auch die Vorschriften der Europäischen Union 

und Verpflichtungen aus internationalen Konventionen zu beachten.  

In den GLRP sind folgende Inhalte nach den Vorgaben des § 9 Abs. 3 Satz 1 BNatSchG in 

Text und Karten mit Begründung zusammenhängend für den Planungsraum darzustellen: 

1. der vorhandene und zu erwartende Zustand von Natur und Landschaft, 

2. die konkretisierten Ziele des Naturschutzes und der Landschaftspflege, 

3. die Beurteilung des vorhandenen und zu erwartenden Zustands von Natur und Land-
schaft nach Maßgabe dieser Ziele einschließlich der sich daraus ergebenden Konflikte, 

4. die Erfordernisse und Maßnahmen zur Umsetzung der konkretisierten Ziele des Natur-
schutzes und der Landschaftspflege, insbesondere 
a) zur Vermeidung, Minderung oder Beseitigung von Beeinträchtigungen von Natur und Land-

schaft, 
b) zum Schutz bestimmter Teile von Natur und Landschaft im Sinne des Kapitels 4 sowie der Bi-

otope, Lebensgemeinschaften und Lebensstätten der Tiere und Pflanzen wild lebender Arten, 
c) auf Flächen, die wegen ihres Zustands, ihrer Lage oder ihrer natürlichen Entwicklungsmög-

lichkeit für künftige Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege, insbesondere 
zur Kompensation von Eingriffen in Natur und Landschaft sowie zum Einsatz natur- und land-
schaftsbezogener Fördermittel besonders geeignet sind, 

d) zum Aufbau und Schutz eines Biotopverbunds, der Biotopvernetzung und des Netzes „Natura 
2000“, 

e) zum Schutz, zur Qualitätsverbesserung und zur Regeneration von Böden, Gewässern, Luft 
und Klima, 

f) zur Erhaltung und Entwicklung von Vielfalt, Eigenart und Schönheit sowie des Erholungswer-
tes von Natur und Landschaft, 

g) zur Erhaltung und Entwicklung von Freiräumen im besiedelten und unbesiedelten Bereich. 
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Der GLRP ist Grundlage für das abgestimmte Handeln der Naturschutzbehörden des Lan-

des. Daneben kommen ihm aber auch weitere wichtige Funktionen zu (vgl. auch BMU 2009, 

S. 48ff.): 

- Er dient der fachlichen Umsetzung gesetzlicher Vorgaben, die sonst in Einzelplanungen 

gesondert erarbeitet werden müssten. 

- Er ist Fachgrundlage für die Ausgestaltung von Förderprogrammen und die gesamt-

räumliche Einbindung der Planung von Kompensationsmaßnahmen. 

- Er dient der öffentlichkeitswirksamen Darstellung und Begründung der Naturschutzziele 

(Transparenz). 

- Er enthält fachliche Vorgaben für die kommunale Landschaftsplanung. 

- Er ist Grundlage für das Handeln anderer Behörden, deren Maßnahmen, Planungen und 

Verwaltungsverfahren sich auf Natur und Landschaft auswirken können (umfassendes 

Material für vorausschauende Konfliktvermeidung und für Entscheidungsprozesse in Zu-

lassungsverfahren; vgl. § 11 Abs. 3 NatSchAG M-V). 

- Er ist Grundlage für die Integration der Belange von Natur und Landschaft in die räumli-

che Gesamtplanung. 

1.2 Aufbau und Inhalte der vorliegenden Teilfortschreibung 

Grundlage des Gutachtlichen Landschaftsrahmenplans ist eine umfassende Analyse des 

gegenwärtigen Zustands der Naturgüter Boden, Wasser, Klima/Luft, Arten und Lebensräu-

me, Landschaftsbild und landschaftliche Freiräume. Aus der Analyse des Zustands und den 

erkennbaren Entwicklungstendenzen werden anhand der aufgestellten Leitbilder und Quali-

tätsziele die Erfordernisse und Maßnahmen zur Sicherung des Biotopverbunds, der ökologi-

schen Funktionen sowie der Erholungsfunktionen der Landschaft hergeleitet. Alle Aussagen 

sind umfangreich mit Fachdaten hinterlegt und begründet sowie in entsprechenden Karten-

werken dargestellt. Mit dem Gutachtlichen Landschaftsrahmenplan liegt ein flächendecken-

des Planwerk für die Region Mecklenburgische Seenplatte vor, das die Anforderungen zum 

Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen konkret und nachvollziehbar darlegt. 

Bei der Fortschreibung des GLRP Mecklenburgische Seenplatte konnten nicht alle Inhalte 

des 1997 erstmals erschienenen GLRP umfassend überarbeitet bzw. neu bearbeitet werden, 

sondern es mussten Schwerpunkte gesetzt werden. Daher wurden insbesondere Kapitel 

grundlegend neu bearbeitet, für die umfangreiche neue Fachdaten vorlagen und deren Aus-

sagen im ersten GLRP noch auf relativ groben Potentialanalysen und Experteneinschätzun-

gen beruhten. Ein Schwerpunkt wurde darauf gesetzt, die „ökologischen Belange“ zu konkre-

tisieren und auch flächenschärfer darzustellen. Nur auf der Basis solide ermittelter ökologi-

scher Grundlagen ist eine Abwägung und Konfliktlösung mit anderen Raumnutzungsansprü-

chen möglich. 
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1.3 Verhältnis zur Raumordnung und Abstimmung mit anderen Belangen 

Gemäß § 9 Abs. 5 BNatSchG sind die Inhalte der Landschaftsplanung in Planungen und 

Verwaltungsverfahren zu berücksichtigen. Soweit den Inhalten der Landschaftsplanung nicht 

Rechnung getragen werden kann, ist dies zu begründen.  

Bei der Aufstellung der Regionalen Raumentwicklungsprogramme nach § 4 Abs. 1 des Lan-

desplanungsgesetzes müssen die raumbedeutsamen Inhalte der GLRP bei der Abwägung 

nach § 7 Abs. 2 des Raumordnungsgesetzes berücksichtigt werden (§ 10 Abs. 3 BNatSchG). 

Nach § 11 Abs. 3 NatSchAG M-V sind die Inhalte der Landschaftsplanung in den Maßnah-

men, Planungen und Verwaltungsverfahren anderer Behörden und sonstiger öffentlicher 

Stellen, soweit sich deren Entscheidungen auf Natur und Landschaft im Planungsraum aus-

wirken können, nach Maßgabe der dafür geltenden Vorschriften des Rechts der Raumord-

nung und Landesplanung zu beachten, wenn sie als Ziele der Raumordnung und Landes-

planung in die Raumentwicklungsprogramme eingefügt sind. Sie sind zu berücksichtigen, 

wenn sie als Grundsätze der Raumordnung und Landesplanung in die Raumentwicklungs-

programme eingefügt sind oder wenn sie als in der Aufstellung befindliche Ziele der Raum-

ordnung und Landesplanung als sonstige Erfordernisse der Raumordnung gelten. Im Übri-

gen sind die raumbedeutsamen Inhalte der Gutachtlichen Landschaftsplanung angemessen 

zu berücksichtigen. 

Die Abstimmung raumbedeutsamer Inhalte des GLRP mit anderen Raumansprüchen ist also 

originäre Aufgabe der Raumordnung und wird deshalb nicht bereits im gutachtlichen 

Fachplan vorweggenommen werden. 

Prüfungen der Auswirkungen und der Umsetzbarkeit konkreter Maßnahmen und weitere Ab-

stimmungen erfolgen auf nachfolgenden Planungsstufen. Hier werden auch Nutzungskonflik-

te ermittelt und abgewogen (s. Vorbemerkung 1.4). 

1.4 Verhältnis zur kommunalen Planungshoheit und zu Genehmigungsverfahren 

Die Gutachtliche Landschaftsrahmenplanung ersetzt keine Genehmigungsverfahren. Die 

kommunale Planungshoheit bleibt von den Vorgaben der GLRP unberührt. Allerdings geben 

die gutachtlichen Inhalte der GLRP den Vorhabens- und Planungsträgern ein Instrument an 

die Hand, um Naturschutzziele sachgerecht in ihre Planungsinhalte einbinden zu können. 

Die Entscheidung über die Zulässigkeit von Vorhaben liegt jeweils bei den zuständigen Bau-, 

Wasser-, Naturschutz- oder Immissionsbehörden, wobei die Regelzuständigkeit in weiten 

Teilen bei den Landräten liegt. In diesen Verfahren sind dann auch die Interessen von Eigen-

tümern und Nutzern zu berücksichtigen. 

Ein Eingriff in die Planungshoheit der Gemeinden bzw. in letztabgewogene Planungen ist auf-

grund des gutachtlichen Charakters der Planung faktisch ausgeschlossen. 

In der Strategischen Umweltprüfung (SUP) zum GLRP werden konkrete Hinweise gegeben, 

was in den jeweiligen Genehmigungsverfahren zu beachten ist. 

s. auch Vorbemerkung 1.6 
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1.5 Kartografische Aufbereitung der Fachinhalte im Kartenwerk des GLRP 

Bei dem GLRP Mecklenburgische Seenplatte handelt es sich um einen Rahmenplan mit 

Planungskarten im Darstellungsmaßstab 1 : 100.000 sowie mit Textkarten im Übersichts-

maßstab. Durch den Maßstab werden hinsichtlich der Flächengröße Grenzen für eine sinn-

volle und nachvollziehbare Darstellung in der Karte gesetzt, so dass beispielsweise kleinere 

Ortslagen kartographisch nicht vollständig berücksichtigt werden können. Für die Kartendar-

stellungen wurde ein komplexes kartographisches Konzept entwickelt, das die jeweiligen 

Fachinhalte möglichst optimal wiedergibt und Schwerpunktsetzungen hervorhebt. In der Re-

gel müssen großräumige, sich mit anderen Fachinhalten überlagernde Darstellungen gene-

ralisiert werden (Verzicht auf kleinflächige Details). Dagegen werden kleinflächig auftretende, 

aber regional bedeutende Flächen z. T. kartographisch hervorgehoben, was unvermeidlich 

zu Überlagerungen mit benachbarten Bereichen führt. Da der GLRP auf vielen Datengrund-

lagen aufbaut, deren inhaltliche und räumliche Differenzierung sich z. T. sehr unterschiedlich 

darstellt, wird nicht für alle Fachinhalte der gleiche Detaillierungsgrad erreicht.  

Grundsätzlich werden alle Karteninhalte im Textteil ausführlich hergeleitet und wesentliche 

Datengrundlagen zusätzlich in den Karten benannt. Daher ist eine unsachgemäße Interpre-

tation der Darstellungen des GLRP in nachfolgenden Planungen auf der örtlichen Planungs-

ebene ausgeschlossen. 

1.6 Konkretisierung der naturschutzfachlichen Erfordernisse in den Maßnahmen-

komplexen der Planungskarte III und Übernahme von Inhalten aus der Bewirt-

schaftungsvorplanung nach Wasserrahmenrichtlinie 

In der Planungskarte III werden die naturschutzfachlichen Erfordernisse und Maßnahmen 

durch weiterführende Informationen zu Umsetzungsmöglichkeiten konkretisiert. Vielfach sind 

diese Bereiche bereits Gegenstand von Planungen und Abstimmungsprozessen anderer 

Planungsebenen mit unterschiedlichen Bearbeitungsständen. Die Ebene der GLRP ist nicht 

geeignet, Details zu Zwischenergebnissen vollständig wiederzugeben. Insbesondere ist viel-

fach keine Bewertung möglich, ob Planungs- und Abstimmungsergebnisse als abschließend 

zu betrachten sind oder bei veränderten Rahmensetzungen eine Zielerreichung möglich 

wird. 

Bei den nach WRRL berichtspflichtigen Fließgewässern gibt es enge fachliche Überschnei-

dungen mit der Bewirtschaftungsvorplanung. In die Bearbeitung des Maßnahmenkonzeptes 

wurden die 2010 vorliegenden Daten aus den bis 2009 durchgeführten Bewirtschaftungsvor-

planungen einbezogen. Ziel der Bewirtschaftungsvorplanung ist – ausgehend von der Dar-

stellung von Handlungserfordernissen aus fachlicher Sicht – eine Ermittlung der aktuellen 

Rahmenbedingungen (u. a. Kostenaufwand, Nutzungsansprüche, Eigentumsverhältnisse) für 

eine konsensorientierte zeitnahe Umsetzung. Die Abstimmungsergebnisse der Bewirtschaf-

tungsvorplanung sind daher nicht geeignet, ggf. weitergehende naturschutzfachliche Erfor-

dernisse abschließend zu bewerten. 
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3 Dokumentation von Änderungen des Beteiligungsentwurfes aufgrund fachinter-
ner Korrekturen/ Ergänzungen 

Bezug Änderung 

A. GLRP Text 

Text generell Es wurden einzelne Änderungen stilistischer Art und Korrekturen von Rechtschreib- und Grammatik-
fehlern sowie Formatierungsänderungen durchgeführt. Diese werden nicht im Einzelnen dokumentiert. 

Kap. III.2.1.2.2, 
III.3 

Nach Einarbeitung sämtlicher Änderungen, die sich aus dem Beteiligungsverfahren ergeben haben, 
wurden die statistischen Angaben angepasst. 

Kap. III.4.8.1 Es wurde eine Abbildung „Fischottertotfunde“ ergänzt. 

B. GLRP Karten 

Karten generell Es wurden einzelne Korrekturen von Rechtschreibfehlern sowie Formatierungsänderungen durchge-
führt. Diese werden nicht im Einzelnen dokumentiert. 

Karte II In Karte II wurden einzelne kartografische Fehler der roten Umrandung (Thema “Biotopverbundpla-
nung“) korrigiert. 

Karte IV In Karte IV waren aufgrund eines kartografischen Fehlers tlw. Siedlungsbereiche durch Bereiche mit 
besonderer Bedeutung für die Sicherung von Natur und Landschaft überdeckt. Dies wurde korrigiert. 

C. SUP Text 

Text generell Es wurden einzelne Korrekturen von Rechtschreibfehlern sowie Formatierungsänderungen durchge-
führt. Diese werden nicht im Einzelnen dokumentiert. 
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4 Im Beteiligungsverfahren angeschriebene Behörden und Verbände, die keine 
Stellungnahme abgegeben haben 

Adressat Bemerkung 

A - zugleich Beteiligte nach § 63 Abs. 2 Nr. 2 Bundesnaturschutzgesetz 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V., Landesgeschäftsstelle M-V   
GRÜNE LIGA Mecklenburg-Vorpommern e.V.   
Landesanglerverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.   
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e.V., Landesverband Mecklenburg-
Vorpommern 

  

B - Beteiligte für die Planungsregion 

Bundesamt für Naturschutz, FB II - Landschaftsplanung und -gestaltung   
Bundesforstbetrieb Vorpommern-Strelitz   
Forstamt Rothemühl 

eine zusammenfassende 
Stellungnahme der  
Landesforstanstalt 

Forstamt Lüttenhagen 
Forstamt Mirow 
Forstamt Neustrelitz 
Forstamt Neubrandenburg 
Forstamt Poggendorf 
Forstamt Dargun 
Forstamt Stavenhagen 
Forstamt Nossentiner Heide 
Forstamt Wredenhagen 
Forstamt Sandhof 
Naturpark Feldberger Seenlandschaft   
Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide   
Aufbaustab für den Naturpark Flusslandschaft Peenetal   
Fachhochschule Neubrandenburg, FB Agrarwirtschaft und Landschaftsarchitek-
tur 

  

Universität Rostock, Institut für das Management Ländlicher Räume, Professur 
Landschaftsplanung und Landschaftsgestaltung 

  

Steinbeis Transferzentrum Angewandte Landschaftsplanung Rostock, c/o Uni-
versität Rostock, Agrar- und umweltwissenschaftliche Fakultät 

  

Universität Rostock, Institut für Biowissenschaften, Aquatische Ökologie   
Universität Rostock, Institut für das Management ländlicher Räume, Professur 
für Geodäsie und Geoinformatik 

  

Hansestadt Demmin   
Amt Peenetal/Loitz   
Amt Jarmen-Tutow   
Amt Demmin-Land   
Amt Treptower Tollensewinkel   
Stadt Neustrelitz   
Gemeinde Feldberger Seenlandschaft   
Amt Friedland   
Amt Neustrelitz-Land   
Amt Neverin   
Amt Woldegk   
Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte   
Stadt Waren (Müritz)   
Amt Penzliner Land   
Amt Malchow   
Amt Röbel-Müritz   
Ministerium für Verkehr, Bau und Landesentwicklung M-V   
Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz M-V   
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Adressat Bemerkung 

Bergamt Stralsund   
Landesamt für Gesundheit und Soziales Mecklenburg-Vorpommern   
Landesamt für Kultur und Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern   
Landesamt für Straßenbau und Verkehr Mecklenburg-Vorpommern   
Straßenbauamt Güstrow   
Landesforschungsanstalt für Landwirtschaft und Fischerei Mecklenburg-
Vorpommern 

  

Deutsche Bundesstiftung Umwelt   
Deutsche Wildtier Stiftung   
Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.   
Architektenkammer Mecklenburg-Vorpommern   
Städte- und Gemeindetag M-V   
Bund Deutscher Landschaftsarchitekten, Landesgruppe Mecklenburg-
Vorpommern, Herrn Stefan Pulkenat 

  

Landesfischereiverband Mecklenburg-Vorpommern   
Landessportbund Mecklenburg-Vorpommern e. V.   
Landschaftspflegeverband Mecklenburger Endmoräne   
Förderverein Naturschutz im Peenetal e. V., c/o Herrn Kornelis Vegelin   
Landesverband der Imker Mecklenburg und Vorpommern e.V.   
Landesverband der Wasser- und Bodenverbände M-V   
Wasser- und Bodenverband "Mildenitz/Lübzer Elde"   
Wasser- und Bodenverband "Nebel"   
Wasser- und Bodenverband "Trebel"   
Wasser- und Bodenverband "Ryck-Ziese"   
Wasser- und Bodenverband "Müritz"   
Wasser- und Bodenverband "Teterower Peene"   
Wasser- und Bodenverband "Untere Tollense/Mittlere Peene"   
Wasser- und Bodenverband "Untere Peene"   
Wasser- und Bodenverband "Landgraben"   

C - Beteiligte benachbarter Planungsregionen bzw. Bundesländer 

Landkreis Nordvorpommern   
Landkreis Ostvorpommern   
Landkreis Parchim   
Landkreis Uecker-Randow   
Landkreis Güstrow   
Amt für Raumordnung und Landesplanung Mittleres Mecklenburg/Rostock   
Amt für Raumordnung und Landesplanung Vorpommern Stellungnahme wurde vom 

RPV Vorpommern abgege-
ben 

Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mittleres Mecklenburg, Dienst-
stelle Rostock 

  

Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern, Dienststelle Stral-
sund 

  

Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern, Dienststelle 
Ueckermünde 

  

Regionaler Planungsverband Mittleres Mecklenburg/ Rostock   
Regionaler Planungsverband Westmecklenburg gemeinsam mit AfRL WM 
Landkreis Oberhavel, Fachbereich Umwelt und Landwirtschaft   
Landesumweltamt Brandenburg, Abteilung Ökologie, Naturschutz, Wasser, 
Referat Ö 1 Landschaftsentwicklung, Cites 

  

Ministerium für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Verbraucherschutz, Abtei-
lung Forst und Naturschutz, Referat 45 
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5 Anlagen 

5.1 Neufassung Texterläuterung zu Kap. III.3 „Ziele der Raumentwicklung/ Anforderungen 

an die Raumordnung“ (Einleitung) 

In Karte IV „Ziele der Raumentwicklung/ Anforderungen an die Raumordnung“ werden folgende 
Raumkategorien zur Übernahme in das RREP unterschieden: 

– Bereiche mit herausragender Bedeutung für die Sicherung ökologischer Funktionen 
(Vorschlag für Vorranggebiete Naturschutz und Landschaftspflege) 

– Bereiche mit besonderer Bedeutung für die Sicherung ökologischer Funktionen 
(Vorschlag für Vorbehaltsgebiete Naturschutz und Landschaftspflege) 

– Bereiche mit besonderer Bedeutung zur Sicherung der Freiraumstruktur 
(Vorschlag für Vorbehaltsgebiete Naturschutz und Landschaftspflege zur Freiraumsicherung) 

– Bereiche mit besonderer Bedeutung für die Entwicklung ökologischer Funktionen 
(Vorschlag für Vorbehaltsgebiete Kompensation und Entwicklung) 

Bereiche mit herausragender Bedeutung für die Sicherung ökologischer Funktionen haben 
aus naturschutzfachlicher Sicht die Qualität und Bedeutung, um als Vorranggebiete Naturschutz 
und Landschaftspflege raumordnerisch gesichert zu werden (nähere Begründung der herausra-
genden Bedeutung vgl. Kap. III.3.1). Vorranggebiete Naturschutz und Landschaftspflege gelten als 
abgewogene Ziele der Raumordnung. In diesen Gebieten müssen alle Planungen und Maßnah-
men mit der Funktionszuweisung Naturschutz und Landschaftspflege vereinbar sein. Es obliegt der 
raumordnerischen Abwägung mit anderen Belangen, in welchem Umfang die Bereiche mit heraus-
ragender Bedeutung für die Sicherung ökologischer Funktionen als Vorranggebiete Naturschutz 
und Landschaftspflege in die Regionalen Raumordnungsprogramme übernommen werden. 

Bereiche mit besonderer Bedeutung für die Sicherung ökologischer Funktionen haben aus 
naturschutzfachlicher Sicht die Qualität und Bedeutung, um als Vorbehaltsgebiete Naturschutz und 
Landschaftspflege raumordnerisch gesichert zu werden (nähere Begründung der besonderen Be-
deutung vgl. Kap. III.3.2). Vorbehaltsgebiete Naturschutz und Landschaftspflege sind noch nicht 
mit anderen Belangen abgewogene Grundsätze der Raumordnung. Hier sind die Belange von Na-
turschutz und Landschaftspflege in der Abwägung im besonderen Maße zu berücksichtigen. Pla-
nungen und Maßnahmen müssen so gestaltet werden, dass eine möglichst geringe Beeinträchti-
gung der Belange des Naturschutzes erfolgt. Es obliegt der raumordnerischen Abwägung mit an-
deren Belangen, in welchem Umfang die Bereiche mit besonderer Bedeutung für die Sicherung 
ökologischer Funktionen als Vorbehaltsgebiete Naturschutz und Landschaftspflege in die Regiona-
len Raumordnungsprogramme übernommen werden. 

Bereiche mit besonderer Bedeutung zur Sicherung der Freiraumstruktur stellen ebenfalls 
Vorschlagsflächen für Vorbehaltsgebiete Naturschutz und Landschaftspflege dar, wobei jedoch 
keine allgemeine Vorbehaltsfunktion, sondern eine eindeutige sektorale Funktionszuweisung des 
Freiraumschutzes besteht (nähere Begründung der besonderen Bedeutung vgl. Kap. III.3.3). 

Bereiche mit besonderer Bedeutung für die Entwicklung ökologischer Funktionen weisen 
aus naturschutzfachlicher Sicht eine besondere Eignung auf, um gestörte Naturhaushaltsfunktio-
nen wiederherzustellen und diese Flächen als Vorbehaltsgebiete Kompensation und Entwicklung 
raumordnerisch zu sichern (nähere Begründung der besonderen Bedeutung vgl. Kap. III.3.4). Die 
Ausweisung von Kompensations- und Entwicklungsgebieten dient der Zusammenführung und 
Lenkung von naturschutzfachlich begründeten Kompensations- und Entwicklungsmaßnahmen. Es 
obliegt der raumordnerischen Abwägung mit anderen Belangen, in welchem Umfang die Bereiche 
mit besonderer Bedeutung für die Entwicklung ökologischer Funktionen als Vorbehaltsgebiete 
Kompensation und Entwicklung in die Regionalen Raumordnungsprogramme übernommen wer-
den. 
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